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Allgemeine Gottesdienstordnung

Krankenkommunion
Wer aus gesundheitlichen Gründen nicht die Eucharistiefeier mitfeiern kann, darf sich 
gerne für die Hauskommunion (Freitag, 09.00 bis 11.30 Uhr) melden: 027 473 12 09

Pfarrei St. Michael 
Erschmatt
Regelmässige Gottesdienste

Freitag: 19.00 Uhr Messe

Samstag: 17.30 Uhr Messe (abwechselnd 
 mit Guttet-Feschel)

Sonntag: 09.00 Uhr Messe (abwechselnd 
 mit Guttet-Feschel)

Beichtgelegenheit

Samstag: 16.45 Uhr (jeden 2. Samstag)

Pfarrei St. Stephan
Leuk-Stadt
Regelmässige Gottesdienste
Dienstag: 18.30 Uhr Rosenkranz
 19.00 Uhr Messe

Freitag:  08.15 Uhr Schulmesse

Samstag: 19.00 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Susten)

Sonntag:  10.30 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Susten)

Beichtgelegenheit
Samstag:  18.15 Uhr (jeden 2. Samstag)

Pfarrei St. Theresia 
Susten-Leukergrund
Regelmässige Gottesdienste
Mittwoch: 08.15 Uhr Schulmesse

Donnerstag: 18.30 Uhr Rosenkranz
 19.00 Uhr Messe
Mo, Mi und Fr: 18.00 Uhr Andacht/
  Rosenkranz

Samstag: 19.00 Uhr Messe
 (abwechselnd mit Leuk-Stadt)

Sonntag: 10.30 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Leuk-Stadt) 

Gampinen  (Letzter Montag und 2. Don-
 nerstag im Monat 19.00 Uhr 

Beichtgelegenheit
Samstag: 18.15 Uhr (jeden 2. Samstag)

Pfarrei Herz-Jesu 
Guttet-Feschel
Regelmässige Gottesdienste

Dienstag: 08.10 Uhr Schulmesse

Samstag: 17.30 Uhr Messe
 (abwechselnd mit Erschmatt)

Sonntag: 09.00 Uhr Messe 
 (abwechselnd mit Erschmatt)

Beichtgelegenheit

Samstag: 16.45 Uhr (jeden 2. Samstag)



Liebe Leserinnen und Leser des Pfarrblatts, 

Der Januar hat seinen Namen vom lateinischen Gott 
Janus. Er wird gewöhnlich mit zwei Gesichtern darge-
stellt. Das eine Gesicht blickt nach vorn, das andere 
zurück. Er ist der Gott des Anfangs und des Endes. Das 
Leben hat immer zwei Gesichter, es ist selten einförmig 
und nie eindeutig: Es gibt Anfang und Ende, Licht und 
Dunkelheit, Freude und Leid, Leben und Tod. Selten ist 
alles gut und selten alles schlecht.

Zu Beginn eines neuen Jahres schauen wir wie Janus in 
zwei Richtungen: nach vorne und zurück. Und da sieht 
jede und jeder von uns hoffentlich viel Schönes und Aufbauendes: Erlebnisse, die 
Dankbarkeit und Zufriedenheit wecken, Zärtlichkeit, die wir in Freundschaften und 
Beziehungen erlebt haben, Momente, in denen der Glaube uns Halt und neue Zu  ver-
sicht geschenkt hat. Und ja, da gibt es aber auch vieles, das Sorge bereitet: wie wer-
den sich wohl die weltweiten Krisen auf unser Leben auswirken.

Doch inmitten dieser Sorgen, die jede und jeder von uns hat, haben wir Weihnachten 
gefeiert und gehört: Gott ist Mensch geworden. Er ist unter uns als unser Begleiter 
auf allen Lebenswegen – gestern und heute, im alten und im neuen Jahr.

Im Unbehagen, aber auch in der Hoffnung dieser Tage möchte ich für uns alle zwei 
Neujahrsvorsätze formulieren: 

1. Auf den Zusammenhalt und das Miteinander achten
Eine Pfarrei ist eine grosse Gemeinschaft von vielen unterschiedlichen Menschen und 
Ansichten. Man wird nicht immer einer Meinung sein. Umso wichtiger ist es aber, das 
Bewusstsein wachzuhalten, dass wir zusammengehören und dass uns eines eint: der 
Glaube an einen Gott, der für uns alle, Mensch geworden ist. Gemeinsam und nicht 
getrennt in die Zukunft zu gehen – das wird auch im kommenden Jahr eine wichtige 
Aufgabe sein, bei der wir alle gefordert sind.

2. Die Zuversicht nicht wegwerfen
Zuversicht ist in den letzten beiden Jahren für mich zu einem zentralen Wort gewor-
den. Allzu gross ist die Versuchung, den Kopf in den Sand zu stecken oder die Flinte 
ins Korn zu werfen. Zuversicht aber stemmt sich dagegen. Sie setzt bei allen Sorgen 
und Problemen auf die «Trotzmacht des Geistes» (Viktor E. Frankl). Eine zuversichtli-
che Lebenseinstellung gibt Kraft weiterzumachen, allen Widrigkeiten zum Trotz.

Mit diesen beiden Vorsätzen können wir voll Vertrauen auf die Gegenwart Gottes ins 
neue Jahr aufbrechen. Möge das Jahr 2023 für uns alle ein Happy End bereithalten.

Pfarrer Daniel Noti

Möge das Neue Jahr ein Happy End haben



Mit Gott fang, mit Gott hör auf, das ist der schönste Lebenslauf

«Wieder ist ein Jahr vorbei, und das erschreckt mich.
Denn du, Herr, fragst mich, ob es mich näher zu dir gebracht hat.
Herr, unser Gott, ein Jahr ist für dich wie ein Augenblick.
Für uns ist es aber 365 Tage lang, tief und unübersehbar.
Herr, jedes Jahr ist vollgepackt für uns mit Gutem und Schlechtem.
Eines ist gewiss. Jedes Jahr bringt uns dir näher.
Ein Jahr liegt hinter uns – 
mit abgefahrenen Strassen, mit Kurven und Pannen,
mit verpassten Anschlüssen und Gelegenheiten.
Herr, wieder liegen 365 Tage vor mir.
Du weisst was in ihnen mit mir geschehen wird.
Hilf du selbst, dass ich deiner Führung vertraue.
Anders will ich nicht ins Neue Jahr gehen.
Aber, Herr, wie soll ich es machen, dass ich mich von dir führen lasse?
Ich kann so schwer sehen, was du willst.
Ich habe Angst vor dem, was noch dunkel und ungewiss vor mir liegt.
Weil ich um Entscheidungen nicht herumkommen werde,
darum bitte ich dich:

LASS MICH ERFAHREN, DASS DU MEINE WEGE ÜBERBLICKST
UND MICH SICHER FÜHRST.
WEISE MIR DEINEN WEG UND GEH IHN ZUSAMMEN MIT MIR!

Jeder Pulsschlag in meinem Leben bringt mich näher zu dir.
Ich danke dir für die 365 Tage hinter mir, für das vergangene Jahr.
Und ich danke dir für die 365 Tage vor mir,
die mich dir ein wenig näherbringen wollen.
Und ich danke dir, dass ich auf dem Weg bin zu dir,
und dir mit jedem Tag ein wenig näher und näher.»

WIR WÜNSCHEN ALLEN GOTTES REICHEN SEGEN
UND EIN FRIEDLICHES NEUES JAHR!

SEELSORGETEAM DER PFARREIEN REGION LEUK



MITTEILUNGEN DES SEELSORGETEAMS

Suppentag in der Turnhalle der Schule Sonnenberge

In der Primarschule in Guttet-Feschel läuft immer 
etwas. So kam bei den Lehrpersonen die Idee auf, 
zusammen mit den Schulkindern einen Suppentag zu 
organisieren, dessen Erlös der Kirchenrenovation zu 
Gute kommen soll. Dank der Teilnahme von Gross-
eltern und Eltern der Kinder war dieser Anlass ein vol-
ler Erfolg! So kamen insgesamt Fr. 1 376.00.– zusammen.

Brunch vom Frauen- und Mütterverein 
anlässlich des Elisabethensonntags

Der Frauen- und Mütterverein spielt für das Leben einer 
Pfarrei eine wichtige Rolle. Einmal im Jahr gestalten die 
Frauen und Mütter auch eine Messe zu Ehren ihrer 
Schutzpatronin, der hl. Elisabeth von Thüringen. In die-
sem Jahr wurde dies als afrikanischer Gottes dienst 
gefeiert (der Kirchenchor sang dabei schöne und berüh-
rende afrikanische Lieder). Nach einer bewegenden Feier lud der Frauen- und Mütter-
verein Erschmatt-Bratsch zu einem Sonn tagsbrunch ein. Dabei kamen alle Beteiligten 
auf ihre (kulinarischen) Kosten. Vergelts Gott allen, die sich mit viel Herzblut engagier-
ten und so zu einem gelungenen Anlass beitrugen!

Weihnachtsreise nach Flüeli-Ranft und Einsiedeln

Zahlreiche Frauen vom Frauen- und 
Mütter   verein Erschmatt-Bratsch bega-
ben sich am Wochenende des 26./27. 
November gemeinsam auf eine Weih-
nachtsreise. Zuerst besuchten wir den 
Kraftort Flüeli-Ranft, wo Bruder Klaus 
gelebt hat. Hier durften wir zusammen 
mit unserem Ortspfarrer Daniel Noti 
und dem Bruder Klausen Kaplan die 
Heilige Messe in der unteren Ranft-
kapelle feiern. Nach einem feinen Mit-
tagessen in Flüeli fuhren wir weiter 
nach Einsiedeln. Hier übernachteten 
wir im Ho  tel Drei Könige. Am nächsten 

«Dem vergangenen Dank, dem kommenden Ja.»



Tag nahmen wir zuerst am Konventamt der Klostergemeinschaft teil. Dies war eine 
eindrückliche und schöne liturgische Feier! Anschliessend gab es freie Zeit für den 
Weihnachtsmarkt im Klosterdorf. Jede und jeder fand dabei etwas Passendes für sich 
und seine Lieben. Am Nachmittag ging es dann zurück ins Wallis, wo wir wohlbehütet 
und gestärkt mit vielen schönen Erfahrungen und Erlebnissen wieder ankamen. 

Barbarafeier im Riedberg-Tunnel

Der 4. Dezember ist ein Feier- und Ehrentag 
für Tunnelbauarbeiter. An diesem Tag ver-
danken und erbeten sie sich den Schutz 
der heiligen Barbara. Auf der Tunnel bau-
stelle mitten im neuen Riedberg-Tunnel 
gab es zum Barbaratag eine spezielle Feier. 
Pfarrer Daniel Noti feierte vor rund 50 Bau-
arbeitern die Messe. In seiner Predigt erin-
nerte er daran, dass im Berg sehr starke 
Kräfte regierten, die mit Technik allein nicht 
zu bändigen seien: «Die Heilige Barbara 
holt uns als Menschen ab, und sie begleitet 

uns als Segen, als Mystik und Kraft.» Diese Feier zu Ehren der Heiligen Barbara ist für 
die Arbeiter etwas Wichtiges.

--------------------------------------------------------------------------------------------------

Sternsingen 20*C+M+B+23

Das beliebte Sternsingen kann im Januar 2023 endlich wieder durch die Kinder und 
Lehrpersonen zusammen mit den Pfarreien durchgeführt werden. Als die Heiligen 
Drei Könige ausgestattet, segnen sie mit einem Segensspruch und einem Lied die 
Häuser und geben den Bewohnern einen Kleber mit 20*C+M+B+23 ab, um diesen 
über die Haustüren zu befestigen. Die Spenden kommen «Nachbar in Not» zugute. 

– Schüler der Primarschule Sonnenberge werden am Dienstagnachmittag, 10. Ja -
nuar 2023, in Erschmatt und Guttet-Feschel von 13.30 bis 16.00 Uhr unterwegs 
sein.

– Schüler der Primarschule Susten werden am Donnerstagnachmittag, 12. Januar 
2023, in Susten und Leuk-Stadt von 14.00 bis 16.30 Uhr unterwegs sein.



Antoniusfest 
in der Kapelle Feschel

Am Dienstag, den 17. Januar 2023, dür-
fen wir erstmals in der frisch renovierten 
Kapelle um 18.30 Uhr das Patronat des 
Hl. Antonius gebührend feiern. Dieser 
Heilige wird von vielen Menschen verehrt, 
hilft er doch beim Wiederfinden von verlo-
renen Sachen kräftig mit. In diesem Got-
tesdienst wartet übrigens auf alle Gläu-
bigen eine schöne Überraschung. Freuen 
wir uns auf eine schöne und berühren-
de liturgische Feier!

Urlaub von Vikar Sylvester Ozioko

Vikar Sylvester wird vom 2. Januar bis 
 2. Februar im wohlverdienten Urlaub sein. 
Wir wünschen ihm eine erholsame und 
schöne Zeit. Während seiner Abwesenheit 
wird ihn Pater Josef Sambath vertreten, 
der unsere Region Leuk bestens kennt. 
Heis sen wir ihn herzlich willkommen bei 
uns! 

Anlässe des Frauenbundes 
Leuk-Susten
l 11. Januar 2023, 14.30 Uhr 
 Kreis junger Mütter: Zaubershow

l 20. Januar 2023, 19.30 Uhr «Karaoke» 
 im Restaurant Krone Leuk-Stadt 

Aus dem Pfarreileben

Beerdigungen
Den irdischen Lebensweg beendet und zum 
Schöpfer heimgekehrt sind:

  9. Brigitte Zen Ruffinen, 
 geboren am 30. Oktober 1962, 
 gestorben am 4. Dezember 2022, 
 Trauergottesdienst am 9. Dezember 2022

10. Gertrud Grand-Plaschy, 
 geboren am 14. März 1937, 
 gestorben am 6. Dezember 2022, 
 Trauergottesdienst am 10. Dezember 2022

Der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe!

Senioren
Die Senioren und Seniorinnen treffen sich am 
Dienstag, 10. Januar 2023, zu einem Spiel-
nach mittag im Restaurant Krone in Leuk-
Stadt.

Kirchenlotto
Der Erlös des Pfarreilottos vom 25. September 
2022 zu Gunsten der Renovation der West-
fassade der Pfarrkirche beträgt CHF 19 631.15.

Ein herzliches Vergelt’s Gott im Namen der 
Pfarrei St. Stephan Leuk-Stadt an alle, die zu 
diesem guten Ergebnis beigetragen haben.

Pfarrei Leuk-Stadt



Opfer und Gaben November 2022
Opfer für die Pfarrkirche 158.10
Opfer für neuen Zelebrationsaltar 
und Ambo 106.05
Bistumsopfer 675.05
Elisabethenopfer 416.60
Opfer für die Universität Freiburg 136.30
Opferstöcke 200.––
Kerzenopfer 313.25
Gute Werke 210.—

Thelkapelle
Opfer und Gaben 440.90

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügi-
gen Spendern von Opfern und Gaben!

Pfarreikalender

Januar 2023

   3. Di. 18.30 Rosenkranz 
    für kirchliche Berufe
   19.00 Gedächtnismesse Roger 

Grand und Martha und 
    Emil Grand-Hugo

 10. Di. 14.00 Seniorenspielnachmittag 
    im Restaurant Krone
   18.30 Rosenkranz 
    für kirchliche Berufe
   19.00 Gedächtnismesse Emil und 

Emma Kohlbrenner-Schmidt, 
Franz-Xaver Grand-Russi und 
Philipp Grand und 

    Lina und Roman Grand

 11. Mi. 14.30 Kreis junger Mütter: 
Zaubershow

 12. Do.  Sternsingen in Leuk-Stadt 
und Susten 

    14.00 bis 16.30 Uhr

 13. Fr.    8.15 Schulmesse

 17. Di. 18.30 Rosenkranz 
    für kirchliche Berufe
   19.00 Stiftmesse Louis Grand, 

Drittel Chabloz, Drittel Loye, 
    Drittel Galdinen
    Antonius

    18. bis 25. Weltgebetswoche 
für die Einheit der Christen

 20. Fr.    8.15 Schulmesse
   19.30 Frauenbund Leuk-Susten: 

«Karaoke» im Restaurant 
Krone Leuk-Stadt

   1. So. Neujahr / HOCHFEST 
   DER GOTTESMUTTER MARIA
   Weltfriedenstag
   10.30 Messe in Susten 

   19.00 Messe
    Opfer für die Pfarrkirche
    Es singt der Kirchenchor

 14. Sa. 19.00 Messe in Susten

 15. So. 10.30 Messe 
    Stiftmesse Raphael Grand, 

Ludowika Schmidt-Venetz, 
Roman Schmidt-Venetz, 
Eduard und Adrienne 

    Favre-Grass
    Gedächtnismesse 
    Véronique Zen Ruffinen 
    Opfer Solidaritätsfonds 
    für Mutter und Kind
    2. Sonntag im Jahreskreis

   7. Sa. 19.00 Tauferinnerungs-
    gottesdienst 
    Stiftmesse Walter und 

Albertine Wecker, 
    Anton Plaschy, 
    verstorbene Mitglieder 
    der Königsbruderschaft 
    Gedächtnismesse 
    Giuseppe Offreda 
    Epiphanieopfer für 
    Kirchenrestaurationen

   8. So. 10.30 Tauferinnerungs-
    gottesdienst in Susten 
    Taufe des Herrn

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



 24. Di. 18.30 Rosenkranz 
    für kirchliche Berufe
   19.00 Stiftmesse Antonia Mathieu-

Zenklusen, Adelheid Pfaffen
    Gedächtnismesse 
    Roland Pfammatter und 

Beatrix Rieder
    Franz von Sales 

 26. Do.    9.30 Stiftmesse für die 
Verstorbenen der Einwohner-
Kerzenbruderschaft

    Timotheus und Titus

 27. Fr.    8.15 Schulmesse

 31. Di. 18.30 Rosenkranz 
    für kirchliche Berufe
   19.00 Gedächtnismesse Familie 

Peter und Marie 
    Mathieu-Lederle
    Johannes Bosco

Aus dem Pfarreileben

Beerdigungen
Die ewige Heimat bei Gott gefunden haben:

24. Mathilde Matter-Bilgischer, 
 geboren am 27. Juli 1939, 
 gestorben am 28. November 2022, 
 Urnenbeisetzung am 3. Dezember 2022

25. Oliva Rigert-Locher, 
 geboren am 1. November 1931, 
 gestorben am 30. November 2022, 
 Trauergottesdienst am 3. Dezember 2022

Der Herr lasse sie ruhen in Frieden!

Senioren
Die Senioren und Seniorinnen treffen sich um 
14.00 Uhr zu einem Spielnachmittag in der 
Cafeteria Passerelle in Susten am:

➢ Freitag, 13. Januar 2023

➢ Freitag, 27. Januar 2023

Opfer und Gaben 
November 2022 
Kerzenopfer 793.80

Opfer für die Belange der Pfarrei 178.45

Opfer für die Innenreinigung Pfarrkirche 311.15

Bistumsopfer 914.85

Elisabethenopfer 403.95

Opfer für die Universität Freiburg 255.––

Beerdigungsopfer 1479.50

Opfer Pater Grand 216.95

Spende Innenreinigung Pfarrkirche 500.––

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen grosszügi-
gen Spendern von Opfern und Gaben!

 28. Sa. 14.00 Stiftmesse für die Verstorbe  -
nen der Burgerschaft

   19.00 Messe in Susten
    Thomas von Aquin

 29. So. 10.30 Messe 
    Stiftmesse Carl-Adolf Bayard, 

Imelda Kippel, Oskar, Alina 
und Peter Inderkummen, 
Riccarda de Willa

    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    4. Sonntag im Jahreskreis

 21. Sa. 14.00 Kirchenführung 
Stephanskirche mit 

    den Erstkommunikanten

   19.00 Messe 
    Stiftmesse Johann und 

Yvonne Meichtry-Kuonen, 
Johann und Ida Grand-
Z’Brun, Helene Grand-
Seewer, Gilbert Cina-Marty

    Gedächtnismesse 
    Linus Schnyder-Hugo 
    Opfer für den neuen 

Zelebrationsaltar und Ambo
    Es singt der Kirchenchor

 22. So. 10.30 Messe in Susten 
    3. Sonntag im Jahreskreis
    Sonntag der Bibel

Pfarrei Susten-Leukergrund



Pfarreikalender

Januar 2023

   5. Do. 18.30 Rosenkranz 
    für kirchliche Berufe
   19.00 Stiftmesse Monika, 
    René und Erwin Grand 
    Gedächtnismesse Albinus 

und Erna Matter, Robert 
    und Leonie Locher und 
    Hans Zen-Ruffinen 
    Opfer Pater Grand

   6. Fr. 16.00 Gottesfäscht 
    zum Fest der Dreikönige
   18.00 Anbetung
   18.30 Andacht 
    mit eucharistischem Segen
    Erscheinung des Herrn

 11. Mi.    8.15 Schulmesse
   14.30 Kreis junger Mütter: 

Zaubershow

 12. Do.  Sternsingen in Leuk-Stadt 
und Susten 

    14.00 bis 16.30 Uhr
   18.30 Rosenkranz
    für kirchliche Berufe
   19.00 Messe in Gampinen:
    Gedächtnismesse 
    Edelbert Grand

 13. Fr. 11.45 Mittagstisch in der Cafeteria 
Passerelle in Susten 
(Anmeldung erforderlich)

   14.00 Seniorenspielnachmittag 
    in der Cafeteria Passerelle 
    in Susten
   18.00 Rosenkranz

    18. bis 25. Weltgebetswoche 
    für die Einheit der Christen

   1. So. Neujahr
   HOCHFEST 
   DER GOTTESMUTTER MARIA
   Weltfriedenstag
   10.30 Messe in Susten
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Es singt der Kirchenchor

   19.00 Messe in Leuk-Stadt

 14. Sa. 19.00 Messe
    Stiftmesse Erwin Meichtry-

Grand, Johann und Agatha 
Mathieu-Müller, Margrith und 
Markus Grand-Grand 

    Gedächtnismesse Hermann-
Stefan und Emma Ming-Metry 
und Martin Ming und Theodor 
und Ida Hermann-Mathieu, 
Raphael, Leo, Bertha und 
Selma Vanroth, Oskar und 

    Ida Zen-Ruffinen-Tschopp, 
Remo Brunner-Rotzer 

    Opfer Solidaritätsfonds 
    für Mutter und Kind 

 15.  So. 10.30 Messe in Leuk-Stadt
    2. Sonntag im Jahreskreis

   7. Sa. 19.00 Tauferinnerungs-
    gottesdienst in Leuk-Stadt

   8.  So. 10.30 Tauferinnerungs-
    gottesdienst 
    Stiftmesse Emil Molling, 
    Emil Grand, Erwin Grand
    Gedächtnismesse Xaver und 

Maria Locher und Otto Metry 
und Judith und Sandro Furrer

    Epiphanieopfer für 
Kirchenrestaurationen

    Taufe des Herrn



 18. Mi.    8.15 Schulmesse

 19. Do. 18.30 Rosenkranz 
    für kirchliche Berufe
   19.00 Stiftmesse Edgar Grand, 

Marcel Meichtry, 
    Rosa Hugo-Orlandi
    Gedächtnismesse Moritz und 

Helene Meichtry-Willa und 
Daniela Meichtry und Margot 
Troger-Grossenbacher, 
Verstorbene des Kranken-
trägervereins Dekanat Leuk

   20.00 GV Krankenträgerverein 
Dekanat Leuk 

    im Meschlersaal

 20. Fr. 18.00 Andacht
   19.30 Frauenbund Leuk-Susten: 

«Karaoke» im Restaurant 
Krone Leuk-Stadt

 25. Mi.    8.15 Schulmesse
    Bekehrung des Apostels 

Paulus

 26. Do. 18.30 Rosenkranz 
    für kirchliche Berufe
   19.00 Stiftmesse Irma Locher-

Gattlen, Simon und Aline 
Bilgischer-Lötscher

    Timotheus und Titus

 27. Fr. 11.45 Mittagstisch in der Cafeteria 
Passerelle in Susten 
(Anmeldung erforderlich)

   14.00 Seniorenspielnachmittag 
    in der Cafeteria Passerelle 
    in Susten
   14.00  Vorbereitungsnachmittag 

Erstkommunion Primarschule 
Susten im Meschler- und 
Gorwetschsaal

   18.00 Rosenkranz

 30. Mo. 19.00 Messe in der Kapelle 
Gampinen

 21. Sa. 19.00 Messe in Leuk-Stadt

 22.  So. 10.30 Messe 
    Stiftmesse Meinrad und 
    Irene Marty-Cerny, 
    Oskar und Johann Walther, 

Otto Jeitziner
    Gedächtnismesse Robert 
    und Oskar Schmidt, 
    Bruno Grand-Schmidt und 

Ignaz und Cäcilia Schmidt 
und Sohn Amadé

    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    3. Sonntag im Jahreskreis
    Sonntag der Bibel

 28. Sa. 19.00 Messe
    Stiftmesse Marie-Madlen 

Grand, Bruno und 
    Esther Zwahlen-Metry
    Gedächtnismesse Otto und 

Agnes Metry-Imboden, Erwin 
Hermann-Ming, verstorbene 
Mitglieder des Kirchenchors 
St. Theresia, Marie und 

    Alfred Mägert-Meichtry
    Opfer für die Innenreinigung 

Pfarrkirche
    Es singt der Kirchenchor
    Thomas von Aquin 

 29.  So. 10.30 Messe in Leuk-Stadt
    4. Sonntag im Jahreskreis

Welch grosse Eroberung ist der Friede!
Wenn du einem Menschen

den Frieden schenkst, würde er lieber 
zahllose weitere physische Schmerzen

auf sich nehmen, 
als ihn wieder zu verlieren.

Denn alle zusammen wiegen nicht
ein Leben ohne Frieden auf.

Chiara Lubich



Aus dem Pfarreileben

Beerdigung in Erschmatt
Die ewige Heimat bei Gott gefunden hat: 

Karolina Locher-Tscherry, 
geboren am 1. April 1933, 
gestorben am 23. November 2022, 
Trauergottesdienst am 25. November 2022

Der Herr lasse sie ruhen in Frieden!

Opfer der Pfarrei Erschmatt
November 2022
Opfer für die Belange der Pfarrei 255.50 
Bistumsopfer 620.—
Opfer für die Universität Freiburg 66.80
Beerdigungsopfer 806.45

Opfer der Pfarrei Guttet-Feschel
November 2022
Opfer für die Belange der Pfarrei 113.70
Opfer für die Renovation 105.05
Bistumsopfer 459.70
Elisabethenopfer 51.45
Opfer Wendelinskirche 362.60
Opfer Antoniuskapelle 428.70
Kerzen Wendelinskirche 76.75
Kerzen Antoniuskapelle 21.50

Einen herzlichen Dank allen Spendern 
von Opfern und Gaben!

Pfarreikalender

Dezember 2022

Januar 2023

   6. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt
    Stiftmesse Felix Meichtry-

Schnyder, Ottilia Meichtry-
Schnyder, Alfred und 

    Selina Hugo-Schnyder
    Erscheinung des Herrn

Pfarreien Erschmatt
und Guttet-Feschel

 31. Sa. 17.30 Messe in Erschmatt 
    zu Neujahr 
    Stiftmesse Johann 
    und Ida Steiner-Prumatt
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Es singt der Kirchenchor

   1. So. Neujahr
   HOCHFEST 
   DER GOTTESMUTTER MARIA
      9.00 Messe in Guttet-Feschel
    Gedächtnismesse 
    Albinus Köppel
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    Anschliessend Kaffee 
    und Gipfeli offeriert 
    vom Tourismusverein

   17.00 Umsingen durch den 
Kirchenchor von Guttet-
Feschel zum Neuen Jahr

   7. Sa. 17.30 Tauferinnerungs-
    gottesdienst in Erschmatt 
    Stiftmesse Familie Felix 

Schnyder, Agnes Schnyder-
Kohlbrenner, Josef und 

    Anna Steiner-Inderkummen
    Gedächtnismesse Peter und 

Karolina Locher-Tscherry
    Epiphanieopfer für 

Kirchenrestaurationen 
    Es singt der Kirchenchor

   8. So.    9.00 Messe in Guttet-Feschel 
    mit anschliessendem 

Neujahrsempfang
    Stiftmesse Elias Kuonen, 

Ernest Köppel-Schmidt
    Gedächtnismesse 
    Robert Schmidt-Tscherry 
    und Anna Rösti-Tscherry
    Epiphanieopfer für 

Kirchenrestaurationen 
    Es singt der Kirchenchor
    Taufe des Herrn



 10. Di.    8.10 Schulmesse in Guttet-Feschel
    Sternsingen in Erschmatt 
    und Guttet-Feschel: 
    13.30 bis 16.00 Uhr

 13. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt
    Stiftmesse Raphael und 

Johanna Hugo-Locher, 
    Alois Inderkummen

 16. Mo. 18.00 Andacht in Erschmatt

 17. Di.    8.10 Schulmesse in Guttet-Feschel
   18.30 Messe zum Patronatsfest 

des Hl. Antonius 
    Kapelle Feschel 
    Gedächtnismesse 
    Marcel Meichtry
    Antonius

    18. bis 25. Weltgebetswoche 
    für die Einheit der Christen

 19. Do.  Frauen- und Mütterverein 
Erschmatt-Bratsch: 
Seniorenmittagstisch im 
Restaurant Roggenstube 
Erschmatt

 20. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt
    Stiftmesse Ungenannt, 

Stephanie Schnyder

 24. Di.    8.10 Schulmesse in Guttet-Feschel
    Franz von Sales

 27. Fr. 19.00 Messe in Erschmatt
    Stiftmesse Albert und 
    Ida Steiner-Hugo, 
    Albert Schnyder

 31. Di.    8.10 Schulmesse in Guttet-Feschel
    Johannes Bosco

    Vorbereitung 
Erstkommunion im 
Schulhaus Sonnenberge

    9.00 bis 11.30

 14. Sa. 17.30 Messe in Guttet-Feschel
    Stiftmesse Karl Marty, 
    Sofie Heinzmann-Schmidt
    Gedächtnismesse Jules und 

Hermine Marty-Meichtry, 
Madeleine und Rudolf 
Morard, Helen und Ulrich 
Kuonen-Schmidt und Belinda 
Oggier und Willy Schmidt

    Opfer Solidaritätsfonds 
    für Mutter und Kind

 15. So.    9.00 Messe in Erschmatt 
    Stiftmesse Armin Hugo, 
    Anna Schnyder, des Eduard
    Opfer Solidaritätsfonds 
    für Mutter und Kind
    2. Sonntag im Jahreskreis

 21. Sa. 17.30 Messe in Erschmatt 
    Stiftmesse Peter Meichtry, 

Karolina Meichtry-Marty
    Gedächtnismesse 
    Rafael Schnyder-Hugo 
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei

 22. So.    9.00 Messe in Guttet-Feschel
    Stiftmesse 
    Klementine Kuonen-Meichtry
    Gedächtnismesse Josef und 

Ida Kuonen-Schmidt 
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei
    3. Sonntag im Jahreskreis

 28. Sa. 17.30 Messe in Guttet-Feschel
    Stiftmesse 
    Moritz Kuonen-Meichtry
    Gedächtnismesse Josef 

Kuonen, Familie Josef und 
Hedwig Köppel und Söhne 

    Opfer für die Sanierung 
Kirchenfassade

    Thomas von Aquin 

 29. So.    9.00 Messe in Erschmatt 
    Stiftmesse Edith Prumatt-

Schnyder, Selina und 
    Alfred Hugo-Schnyder, 
    Karl-Peter Siepenkothen
    Opfer für die Belange 
    der Pfarrei 
    4. Sonntag im Jahreskreis



Die Chance einer Veränderung 

Es ist offensichtlich: die Gesellschaft hat sich auch in unseren Breitengraden 
in den letzten fünfzig Jahren gewaltig verändert. Wir halten unsere Traditionen 
zwar noch aufrecht und feiern mit Stolz Anlässe, die wir für unsere Kultur als 
unentbehrlich verstehen. Wenn es aber darum geht, den Inhalt dieser Feiern 
und Traditionen zu vermitteln, geraten viele in einen Erklärungsnotstand.

Diese Veränderungen in der Gesellschaft haben auch Auswirkungen auf unsere Kirche. Es gibt 
zwar immer noch Menschen, die im Oberwallis katholisch konservative Tendenzen erkennen 
wollen und die Macht der Kirche über die Menschen anprangern. Ob dem so ist, wage ich zu 
bezweifeln. Fakt ist, dass trotz dieser schein-
baren Macht der Kirche christliche Werte 
in den Hintergrund treten und teils verloren 
gehen. Viele bezeichnen diese Tatsache als 
eine Niederlage für die Kirche. Mag sein, 
aller  dings sind in meinen Augen nicht ein-
fach die Kirche und mit ihr die Verantwor-
tungsträger in Leitungsfunktionen Verlierer. 
Auf der Verliererseite stehen die christliche 
Kultur und vor allem der christliche Glaube 
in welcher konfessionellen Ausprägung auch 
immer er sich zeigt.

Auswirkungen haben diese Veränderungen auch auf die Strukturen und auf die Organisation der 
Seelsorge. Wenn christliche Werte in den Hintergrund treten, gibt es immer weniger Menschen, 
die bereit sind, sich in den Dienst der Kirche zu stellen. Dabei ist nicht nur an den vermeintlichen 
Priestermangel zu denken. Der Kirche fehlen nicht nur Priester, es fehlen ebenso Frauen und 
Männer, die sich mit einer fundierten theologischen Ausbildung als nichtgeweihte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter im kirchlichen Dienst engagieren. Vor 60 Jahren wurde im deutschspra-
chigen Teil des Bistums zum ersten Mal einem Priester die Leitung von mehr als einer Pfarrei 
übertragen. Heute gibt es noch fünf Priester, die nur in einer Pfarrei Seelsorge leisten. Regional-
seelsorge ist angesagt, ein Blick über die Grenzen der eigenen Pfarrei ist unabdingbar.

Veränderungen des Umfelds bieten die Chance eines Neubeginns. Wir können nicht weiter so 
tun, als ob alles in bester Ordnung wäre. Ob uns das passt oder nicht, wir müssen die Realität 
in den Blick nehmen. Mit einem solchen Blick hat die Bistumsleitung entschieden, die Deka-
nate im Oberwallis neu zu organisieren. Die bisherigen Dekanate Ernen und Brig, sowie Raron 
und Leuk werden miteinander verbunden. Das Dekanat Visp bleibt in seiner Zusammensetzung 
im Wesentlichen unverändert. Die Mitarbeitenden – geweihte und nichtgeweihte, Männer und 
Frauen – sollen sich auf Dekanatsebene zum Austausch, zur Diskussion über brennende The-
men, zur Weiterbildung und zur Pflege der Spiritualität treffen. Die Rolle der drei verbleibenden 
Dekanate und die Funktion eines Dekans sollen gestärkt werden und eine Dekanatskonferenz 
soll zu einer Veranstaltung werden, die einen Mehrwert für alle Mitarbeitenden in sich trägt.

Am Beginn des neuen Jahres werden diese Veränderungen durch den Bischof in Kraft gesetzt. 
Die darin liegenden Chancen dürfen von vielen wahrgenommen werden. Gottes Segen begleite 
uns auf diesem Weg.

Richard Lehner; Generalvikar



Humor

Zur Vorbereitung auf unsere Reise nach Irland 
blätterte ich mit den Kindern im Atlas. Der sie
benjährige David schaute zuerst Kanada an und 
dann das kleine Irland. Darauf sagte er: «Papa, 
ich hoffe, wir haben in Irland genügend Platz 
zum Spielen.»

❁  ❁  ❁

Mann zur Gattin: «Wohin geht eigentlich das 
gan ze Haus haltsgeld?» «Steh auf die Waage, 
dann siehst du es!»

❁  ❁  ❁

Spät am Abend lauschen zwei Männer in einer 
Hotelbar der Musik eines Pianisten. Der spielt 
gefühlvoll einen Klassiker nach dem andern.  
Nach einer Weile meint einer der Männer zu sei
nem Sitznachbarn: «Geige ist mir trotzdem viel 
lieber als Klavier.» «Ach! Sind sie auch Mu   si
ker?» «Nein, Zügel mann.»

Um seiner Frau eine Freude zu machen, schickt 
ihr Karl aus dem Ausland eine Per len kette im 
Wert von 2500 Franken. Auf der Zoll deklaration 
gibt er aber nur 100 Franken an, um Geld zu 
sparen. Bald darauf kommt ein EMail von sei
ner Frau: «Habe die Kette für 150 Franken ver
kauft. Bitte schicke noch zehn Stück!»

❁  ❁  ❁

Schimpft die Ehefrau des HobbyZauberers: 
«Jetzt habe ich aber endgültig genug von dei
nen ewigen Tauben und Kaninchen. Warum 
zauberst du nicht mal ein ordentliches Rinds filet 
aus deinem Zylinder?»

❁  ❁  ❁

Herr Müller erscheint verspätet zum monatli
chen Kegelabend. Wortreich entschuldigt er 
sich. «Ich ha  be lange mit mir gerungen, und es 
heute letztlich einer Münze überlassen, ob ich 
herkomme oder doch lieber zu Hause bei mei
ner Frau bleibe», erklärt er. «Es war ein langwie
riger Entscheidungs prozess. Ich musste acht 
mal werfen.»

❁  ❁  ❁

Meine Schwiegermutter hatte ein Handy ge 
kauft und wählte als Klingelton die Ouvertüre 
von Rossinis Oper Wilhelm Tell. Wenige Tage 
später besuchten wir sie, und sogleich beklagte 
sie sich, dass der Anrufer immer auflegte, bevor 
sie das Telefon abnehmen konnte. «Das ist aber 
merkwürdig», meinte mein Mann. «Lass uns das 
mal testen.» Er wählte die Nummer, ihr Handy 
klingelte, doch seine Mutter reagierte nicht. 
«Wie  so gehst du nicht ran?», fragte mein Mann 
genervt. «Ich dachte, ich muss warten, bis das 
Lied zu Ende ist», erwiderte sie entschuldigend.

❁  ❁  ❁

Während ich Blumen pflanzte, verglich mein 
Mann seinen Lottozettel mit den Gewinnzahlen. 
«Und?», rief ich. «Können wir uns demnächst 
einen Gärtner leisten?» «Ja,» tönte es zurück. 
«Aber nur für eine halbe Stunde.»



ADRESSEN UND TELEFON DER SEELSORGER

SEKRETARIAT
Borter Liliane Postadressen Kath. Pfarramt St. Stephan
  Kreuzgasse 37, 3953 Leuk-Stadt
  Telefon 027 473 12 09

  Kath. Pfarramt St. Theresia, Susten
  Friedhofstrasse 1, 3952 Susten
  Telefon 027 473 13 30

E-Mail  info@pfarreien-region-leuk.ch

Webseite  www.pfarreienregionleuk.ch

SEELSORGETEAM
Pfarrer Daniel Noti  info@pfarreien-region-leuk.ch
  Büro: 027 473 12 09 / Privat: 078 719 95 83

Vikar Sylvester Ejike Ozioko frejike@gmail.com
  Büro: 027 473 13 30 / Privat: 077 979 18 24

Seelsorgehelferin Christel Molling christel.molling@gmx.ch
  Privat: 079 284 88 37

Abonnementspreis Fr. 35.–     IBAN CH81 0900 0000 3039 3916 7     PC 30-393916-7

Leuk-Stadt Susten-Leukergrund Pfarrblatt Erschmatt Guttet-Feschel
Januar 2023 Januar 2023 Januar 2023 Januar 2023
98. Jahrgang 62. Jahrgang 78. Jahrgang 21. Jahrgang
Erscheint monatlich Erscheint monatlich Erscheint monatlich Erscheint monatlich

Umschlag Fotos: Druckerei Aebi
Umschlag Gestaltung: Augustinuswerk, 1890 St-Maurice, Postfach 51, Telefon 024 486 05 20

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Öffnungszeiten Pfarreibüros:
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